
   

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat 

zu Gottes Lob.  Rm 15,7 

 

  Pfarrsprengel  Güterfe lde  

    Nachrichten aus den Evangelischen Kirchengemeinden 

   G ü t e r f e l d e ,  S pu tendor f  und  S chenkenhor s t-  

 

      September / Oktober / November 2015 
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Konzert 
mit dem  

Blechbläserquintett B5 

Sa,12.09.2015 

15.00 Uhr 

in der Dorfkirche  

Güterfelde 

Eintritt frei. 

 

Es wird um eine Spende  

gebeten zur Erhaltung  

der Orgel Güterfelde. 

Es spielen: 

Mai Takeda - Trompete 

Volker Hühne - Trompete  

Minoru Hirata - Horn 

Ferdinand Hendrich - Posaune 

Philipp Krüger - Tuba 
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Liebe Gemeinde! 

„Warum ist der Himmel so schön 

blau?“ Welche Eltern kennen das 

nicht. Fragen von Kindern, die man 

nicht so schnell beantworten kann. 

Meist ist die erste Reaktion der Er-

wachsenen eine Gegenfrage: Wie 

kommst du denn jetzt auf diese Frage? 

Und wenn das Kind dann einfach ant-

wortet: Na, weil ich in den Himmel 

gucke, wird einem wieder deutlich, 

dass Kinder mit anderen Augen in die 

Welt schauen. Auf diesen ersten Blick 

kommt es Jesus an, wenn er uns Er-

wachsenen sagt: „Wenn ihr nicht um-

kehrt und werdet wie die Kinder, so 

werdet ihr nicht ins Himmelreich 

kommen.“ Mth18,3 Und es geht dabei 

natürlich auch um die offenen Herzen  

von Kindern, die sich berühren lassen 

und ihre Fähigkeit zu vertrauen. Her-

bert Grönemeyer sang in seinem Lied  

über die Kinder: „Sie berechnen 

nicht , was sie tun.“ Dabei wird die 

Unvoreingenommenheit der Kinder 

von uns Erwachsenen in Bezug auf 

Fragen des Lebens schnell abgetan, 

bestenfalls als schöne Utopie belä-

chelt. Leider lassen sich in der Wirk-

lichkeit die schrecklichen Kriege in 

Syrien, der Ukraine oder im Irak nicht 

mit einer Armee aus Gummibärchen 

einfach aufessen, wie es im Lied von 

Herbert Grönemeyer weiter heißt. 

Und doch ruft uns Jesu Wort zur Um-

kehr. Das meint eine Kehrtwende. 

Jesus hält uns den Spiegel vor, wenn 

er an die Kinderaugen erinnert. Wer 

immer nur nach unten sieht, weil er 

meint, dass es dort um das wirkliche  

 

Leben geht, hat eben keinen Blick 

mehr für das, was darüber hinaus 

möglich ist. Der sieht im wahrsten 

Sinne den Himmel nicht mehr. Die 

Bibel erzählt von Samuel, der als Kind 

beim Priester Eli im Tempel wohnt. 

Als er im Traum Gottes Stimme hört, 

geht Samuel zu dem alten Mann und 

erzählt ihm von der Stimme, die er 

hörte. Dieser nimmt das Kind nicht 

ernst und schickt ihn wieder weg. 

Erst, als Samuel das dritte Mal zu Eli 

kommt, weil er meint, von ihm geru-

fen zu sein, begreift der Priester, dass 

Gott selbst zu diesem Kind spricht. 

Noch mehr, Gottes Wort ist eigent-

lich für die Ohren des Eli bestimmt. Er 

der Priester, einer, der „für Gott ar-

beitet“, rechnet in Wirklichkeit nicht 

mehr mit Gott. Und Jesus sprich vom 

Himmelreich, mit dem wir wirklich 

rechnen sollen. Das beginnt mit dem 

anderen Blick in den Himmel. Gott 

begleitet und behütet uns. Und viel-

leicht stellen wir dann auch Fragen 

und nehmen nicht so schnell alles hin. 

Warum hört der Krieg nicht auf? Wa-

rum liefert Deutschland so viele Waf-

fen in alle Welt wie nie zuvor? Warum 

geht es nur um unseren Wohlstand?  

Jesus ruft zu einer Umkehr, die mit 

jedem von uns beginnt.  Gottes Him-

mel hat seinen eigenen Horizont.  

Wenn wir in diesen Himmel sehen, 

geht es um mehr als die Sonnenstrah-

len, die sich an den Luftmolekülen bre-

chen und uns den Himmel blau zeigen. 

 

                            Hartmut Kluchert 

    

  Geistliches Wort  
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Erntedank 
 

Ihre Erntegaben sind wieder erbeten. 

Mit ihnen wollen wir die Kirchen 

schmücken und sie dann für einen 

guten Zweck weitergeben. 

 

Bitte bringen Sie die Erntegaben  

für Güterfelde am Sa, den 26. 09.  

für Sputendorf am Sa, den 03.10. 

jeweils von 10.00 -12.00 Uhr 

zu Ihrer Kirche 

 

 Gemeindeversammlung 
 Am So, den 18. Oktober 2015 

 nach dem Gottesdienst um 10. 30 Uhr 

 im Gemeindehaus Güterfelde 

Der Gemeindekirchenrat, sowie Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter berichten 

der Gemeindeversammlung über ihre 

Arbeit und über wesentliche Ereignisse 

und Entwicklungen im Leben der Ge-

meinde, des Kirchenkreises und der 

Landeskirche.  Über die Berichte findet 

eine Aussprache statt.  Die Gemeinde-

versammlung kann dem Gemeindekir-

chenrat, dem Gemeindebeirat und den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Emp-

fehlungen geben.  Vorschlägen zur Bes-

serung und Bereicherung des Gemein-

delebens sowie Beanstandungen haben 

sie nachzugehen.  

Was ist eine Gemeindeversammlung? 

Zu einer Gemeindeversammlung sind 

alle Gemeindeglieder durch den Ge-

meindekirchenrat eingeladen. Sie ist ein 

demokratisches Instrument unserer Kir-

che, das allen Gemeindegliedern die 

Möglichkeit der Information und Mei-

nungsäußerung geben will. Worum es 

inhaltlich geht, beschreibt unsere 

Grundordnung: 

 

 unsere Kirchengemeinde im  

               Internet: 

 

Kirche-Güterfelde.de 
 

- Termine zu Gottesdiensten u. 

   Gemeindeveranstaltungen 

- Informationen zu Taufen,    

  Trauungen, Konfirmationen,  

  Beerdigungen 

- Informationen über unsere  

  Friedhöfe 

- Bilder aus dem  

  Gemeindeleben 
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 Biblische Themenwoche              
 Der Wunsch nach Sterbehilfe  

 

 Di, 27.10 - Fr 30.10.  
jeweils ab 19.30 Uhr  

im Gemeindehaus Güterfelde 

Zum Martinsfest am 11.11. leuchten 

überall Laternen. Ihr Licht erinnert  

daran, wie St. Martin einst einem Bett-

ler vor dem Erfrieren half durch das 

Teilen seines Mantels.  

Das ist nicht nur eine Geschichte für 

Kinder - aber eben auch. Deshalb  

beginnen wir an diesem Tag in der  

Kirche mit einem Kindergottesdienst. 

Im Anschluss lädt die Kita „Buddelfink“ 

alle Kinder und Angehörige zum Later-

nenumzug ein. Auf dem Sportplatz gibt 

es beim Feuerschein Kinderpunsch und 

Martinshörnchen, die wie immer mitein-

ander geteilt werden. 

 

 St. Martinsfest  
am 11. November 2015 

um17.00 Uhr  

Kindergottesdienst 

in der Kirche Güterfelde 

anschl. Laternenumzug 

An 4 Tagen gibt es die Möglichkeit sich 

über dieses Thema zu informieren und 

auszutauschen. Dies wird mit dem Blick 

auf die Bibel von unterschiedlichen 

Menschen geleitet, die ihre Berufserfah-

rung hier mit einbringen.  

 

 - Das Leiden im Buch Hiob 

 - Mein Ende gehört mir - nicht  

 - Letzte Saison - wenn es Zeit ist zu  

   Sterben, Filmbesprechung                            

- Sterbehilfe aus der Sicht eines Juristen 
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„Kraft in der Trauer“ 

Das Diakonie-Hospiz Wannsee lädt ein 

zum nächsten Trauercafé : 

Donnerstag, 3. September 2015,                    

um 16:00 Uhr 

Veranstaltungsort:                         

Ev. Freikirchliche Gemeinde  

Wannsee, untere Räume,             

Königstrasse 66, 14109 Berlin  

Das Trauercafé wird durch Angelika 

Behm geleitet.   

Ansprechpartner: Angelika Behm                       

Tel. 030/80505702 

 

 Trauercafé 

 

Sie trauern um einen nahen        

Menschen. Wir möchten Ihnen in 

dieser Situation helfen, so gut wir das 

können. Durch einen kurzen thema-

tischen Impuls, Raum zum Austausch 

mit Menschen in ähnlicher Situation 

und dem Angebot der Seelsorge.  

Im Oktober können Sie abstimmen. 

Viele interessante Projekte von eh-

renamtlich engagierten Menschen in 

den Kirchengemeinden wurden für 

den „Ehrenamtsengel 2015“ vorge-

schlagen. Den Preis für freiwilliges 

Engagement in Kirche und Gemein-

den vergibt der Evangelische Kir-

chenkreis Teltow-Zehlendorf in die-

sem Jahr zum zweiten Mal. Mit dem 

Ehrenamtsengel sind Geldpreise in 

Höhe von 500, 300 und 200 Euro 

verbunden. 

Welches Projekt eine Auszeichnung 

erhält, entscheidet keine ausgewählte 

Jury, sondern entscheiden Sie! 

Über die Internetadresse 

www.ehrenamtsengel.de  

kann jede und jeder in der Zeit vom 

1. bis 31. Oktober mit abstimmen.  

Machen Sie mit! 
Küren Sie die Ehrenamtsengel 

Dort werden die Projekte auch im Ein-

zelnen vorgestellt. Der Preis soll die 

vielen guten Beispiele ehrenamtlicher 

Arbeit in den Kirchengemeinden in der 

Öffentlichkeit sichtbar machen. Die für 

den Preis vorgeschlagenen Projekte zei-

gen die große Vielfalt freiwilligen Enga-

gements in unserer Kirche.  

Stimmen Sie ab unter 

www.ehrenamtsengel.de! 

Frank Steger 
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35. Deutscher Evangelischer Kirchentag in Stuttgart -                                                                                                                                            

  „Dass wir klug werden“ 

Isomatten, Luftmatratzen, Schlafsäcke und Camping-Atmosphäre in leeren Klassen-

räumen, das ist längst nicht alles, was man auf einem Kirchentag erleben kann. 

Wir waren vom 03. bis 07. Juni mit dabei in Stuttgart und sind klug geworden, oder 

vielmehr reich. Reich an irre heißem Frühsommerwetter, an Podiumsdiskussionen, 

Begegnungen mit Politikern und interessanten Menschen, Musikveranstaltungen, The-

ater, Kabarett, Open-Air-Gottesdiensten, Bibelworkshops und an vielem mehr.  

Landesjugend-Pilger-Camp 2015 im Havelland –  

                                                      Eine Sommeraktion der Ev. Landesjugend 

Mit 300 weiteren Pilgern durchquerten wir im Juli das Havelland von Mötzow bei 

Brandenburg bis Havelberg. Innerhalb einer Woche haben wir über 100 Kilometer zu 

Fuß zurückgelegt. Andere Gruppen sind mit dem Rad oder mit dem Kanu unterwegs 

gewesen. Für alle war es eine tolle Erfahrung mit sehr viel Spaß, wunderschönen 

Landschaftseindrücken, Glaubensinhalten und Grenzerfahrungen. 

Henry Sprenger, Jugendmitarbeiter 

 

  Junge Gemeinde Güterfelde  

               unterwegs 
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Gottesdienste im September / Oktober 

 

So 06.September 14. So. n. Trinitatis Glaube hilft 

      

     11.00 Uhr               Dorfkirche Sputendorf  

     14.00 Uhr    Goldene Konfirmation Dorfkirche Güterfelde 

      Hlg. Abendmahl / Chor 

   

So 13.September 15. So. n. Trinitatis      Sorglosigkeit 
 

    09.30 Uhr                Dorfkirche Güterfelde 

 

So 20.September   16. So. n. Trinitatis     Wie weit kann ich hoffen ?   

 

    09.30 Uhr                                Dorfkirche Güterfelde 

    11.00 Uhr                                   Dorfkirche Schenkenhorst    

 

 

 

 

So 27.September   17.So. n. Trinitatis  

     

09.30 Uhr  Erntedank                          Dorfkirche Güterfelde 

                 Familiengottesdienst / Hlg.Abendmahl 

 

So 04. Oktober      18. So. n. Trinitatis   

   

     09.30 Uhr                                Dorfkirche Güterfelde 

     11.00 Uhr    Erntedank                     Dorfkirche Sputendorf 

      Hlg. Abendmahl / Chor 

 

    So 11.Oktober       19. So. n. Trinitatis    Was wird da geredet ? 
 

09.30 Uhr                                              Dorfkirche Güterfelde 

                  Zentraler Gottesdienst anschl. Gemeindeversammlung 

 

    So 18.Oktober      20. So. n. Trinitatis     Wie in der Ehe 
   
       09.30 Uhr                                            Dorfkirche Güterfelde 
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     So 25.Oktober      21. S. n. Trinitatis        Gut und Böse 
     

     09.30 Uhr                                                 Dorfkirche Güterfelde 

     11.00 Uhr                                                 Dorfkirche Sputendorf 

 

    Sa 31. Oktober   Reformationsfest 

 

 

         09.30 Uhr                                                Dorfkirche Güterfelde 

                         mit Hlg.Abendmahl 

 

    So 08. November Drittletzter d. Kirchenjahres      Zeit der Gnade 
 

          09.30 Uhr                                                 Dorfkirche Güterfelde 
      

     Mi 11. November  St.Martin 
 

          17.00 Uhr   Familiengottesdienst                Dorfkirche Güterfelde 
                          

    So 15. November  Vorletzter d. Kirchenjahres  
       

  09.30 Uhr                                 Dorfkirche Güterfelde 

  11.00 Uhr   Gedenken der Verstorbenen     Dorfkirche Sputendorf 

     Hlg. Abendmahl 
 

    Mi 18. November   Buß-und Bettag 
 

    18.00 Uhr     Friedensandacht                      Dorfkirche Güterfelde 
 

    So 22. November   Ewigkeitssonntag 
       

           09.30 Uhr   Gedenken der Verstorbenen     Dorfkirche Güterfelde 

                             Hlg.Abendmahl 

           11.00 Uhr   Gedenken der Verstorbenen     Dorfkirche Schenkenhorst 

                              Hlg.Abendmahl 

 

 

 

  

      Gottesdienste im  Oktober / November 
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Christenlehre 
Ansprechpartnerin:  Teresa Bohm 

      Tel.: 01791823605 

          E-Mail: gemeindepaedagogin_t.bohm@web.de 

 

Christenlehre im Gemeindehaus Güterfelde: 

- Klassen 5+6  jeden Montag 16.00 - 17.00 Uhr   

 

- Klassen 1+2  jeden Mittwoch 16.00 - 17.00  Uhr   

- Klassen 3+4  jeden Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr 

 

Konfirmandenunterricht / Jugendarbeit 

Ansprechpartner: Pfr. Kluchert / Henry Sprenger   

   Tel:   03329/62127 /   0176/31153941 

 

Jeden Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr  Gemeindehaus Güterfelde 

 

Junge Gemeinde 

Ansprechpartner: Henry Sprenger  

  

Jeden Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr  Gemeindehaus Güterfelde 
 

        Ansprechpartnerin:  

                                 Birgit Henniger, Tel.: 030/81296686 

 

Jeden Montag 19.15 - 21.00 Uhr  Gemeindehaus Güterfelde 

   Kirchenchor 

    Kinder & Jugend 
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Frauenkreis 

Ansprechpartner:  Pfarrer Hartmut Kluchert Tel.: 03329/62127 

                                     Frau Doris Herrmann 

 

Di 08.09. 15.00 - 17.00 Uhr  Gemeindehaus Güterfelde 

Di 06.10.     15.00 - 17.00 Uhr            Gemeindehaus Güterfelde 

Di 17.11.     15.00 - 17.00 Uhr            Gemeindehaus Güterfelde 

     Sitzungen des Gemeindekirchenrates 
       amtierende Vorsitzende: Ute Scholz    

                                                        Tel. 03329/610087 

  

09.September 19.00 - 22.00 Uhr  Gemeindehaus Güterfelde 

09./10. Oktober    Klausur im Johannesstift Spandau 

14.Oktober   19.00 - 22.00 Uhr  Gemeindehaus Güterfelde 

18. November 19.00 - 22.00 Uhr  Gemeindehaus Güterfelde 

 

     Information aus dem Gemeindekirchenrat 
  

  

Das Adventskonzert in der Dorfkirche Sputendorf 

am Samstag, den 05.Dezember 2015 um 15.00 Uhr 

 

Das Adventskonzert unseres Kirchenchores in diesem Jahr 

ist am 3.Advent  !!! 

Sonntag, den 13.Dezember 2015, um 17.00 Uhr 

in der Dorfkirche Güterfelde 

 

      Vorinformation 

        

       Der Gemeindekirchenrat hat in seiner Sitzung am 08.07.2015 

       Frau Susanne Fuhrmann berufen zur Kreissynodalen für Schenkenhorst. 

       Sie wird die Kirchengemeinde in diesem Gremium des Kirchenkreises vertreten.  
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 Bei dir ist die Quelle des Lebens und in deinem Licht  

 sehen wir das Licht.                                                           Ps 36,10 

  

 In unserer Gemeinde wurden getauft. 

September 

09.09.  Ewald Lange  75 Jahre 

20.09. Gertrud Loll  94 Jahre 

28.09. Christel Keller  81 Jahre 

28.09.  Ingeborg Stahlberg 87 Jahre 

29.09. August Szameitat  96 Jahre 

 

Oktober 

03.10. Wolfgang Günther 85 Jahre 

05.10. Georg Puhlmann   82 Jahre 

07.10. Ellen Kuhlmey  75 Jahre 

10.10. Manfred Galuschki  83  Jahre 

12.10. Anita Prachar  75 Jahre 

19.10. Jürgen Faustmann  60 Jahre 

19.10. Emma Zittlau  75 Jahre 

20.10. Luzi Lange   75 Jahre 

30.10. Detlev Siegel  65 Jahre 

31.10. Georg Roth   75 Jahre 

November 

03.11. Ursula Bebersdorf  83 Jahre 

04.11. Günter Fahl   89 Jahre 

04.11. Helga Philipps  89 Jahre 

06.11. Monika Werner  65 Jahre 

16.11. Wolfgang Pätzold  83 Jahre  

23.11. Anneliese Behnke  87 Jahre 

25.11. Ulrich Meier  82 Jahre 

28.11. Gisela Breitung  81 Jahre 

28.11. Brigitte Langner  85 Jahre 

   

            Wir gratulieren mit herzlichen Segenswünschen zum          

              60., 65., 70., 75., 80., und allen weiteren Geburtstagen. 

 

       Wir gratulieren unseren Jubilaren 

      Friedrich Dettmann              am 7. Juni  in der Kirche Güterfelde 
           

      Mandy Janke                   am 5. Juli  in der Kirche  Sputendorf 
 

     seine Taufe bestätigte 

      Philipp Hoffmann                  am 05.Juli in der Kirche Sputendorf 
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  Aus der Tiefe rufe ich, Herr, zu dir, höre meine Stimme! Ps 130,1 

 

  Verstorben und zur letzten Ruhe geleitet wurde: 

 

Bankverbindung:     Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West 

                                  IBAN: DE18 520 604 10 0003966399  

                                  BIC: GENODEF1EK1 

                                  Evangelische Bank eG 

 

  Bitte geben Sie bei Überweisungen immer den Bestimmungszweck und – Ort an. 
 

 

          

      Impressum 

Herausgeber. Ev.Kirchengemeinde Güterfelde.  

Das Gemeindeblatt erscheint alle 2-3 Monate in einer Auflage von 750 Exemplaren. 

Druckerei: skylinesolutions Güterfelde;  

Redaktionskreis: Hartmut Kluchert; Die Redaktion behält sich vor eingesandte Artikel 

und Leserbriefe zu kürzen. Für namentlich erfolgte Beiträge ist der/ die Verfasser/ in 

verantwortlich. Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 18.08.2015.Bilder: S.1GEP; S.2 V. 

Hühne; S.4 GEP; S.5 H. Kluchert, GEP; S.6 Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf; S.7 H. 

Sprenger; S.8,9,10,11,12 GEP; S.14 T. Hennig, Ute Scholz S.15 H. Kluchert, Ute Scholz; 

S.16 GEP 

 

    

 Susanne Kühn und Jörg Klappenbach          am 18.Juli in der Kirche Güterfelde 

 

 Mandy Jahnke und Philipp Hoffmann am 05.September in der Kirche Sputendorf 

Angelika Enke,                    Güterfelde, im Alter von 68 Jahren 

 

  Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt,  

  der bleibt in Gott und Gott in ihm. 1.Joh 4,16 b 

 

  Getraut wurden in unserer Gemeinde: 
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 Rückblick: Treffen mit dem GKR   

                 Wannsee 

 

Am 20. Juni 2015 trafen sich zum 

2.Mal die GKR aus Güterfelde und 

Wannsee.  Bei unserer Kirchenbrücke 

gab es in diesem Jahr also die Gele-

genheit zum Gegenbesuch in Wann-

see. Zuerst sprachen wir über Erfah-

rungen im Gemeindekirchenrat, be-

sonders über die Willkommenskultur 

in unseren Gemeinden. „Was können 

wir besser machen, damit Menschen 

den Weg in unsere Kirchen oder un-

ser Gemeindehaus finden?“ 

 

Dazu machte es Sinn, dass uns die beiden Kirchen der Gemeinde gezeigt wurden. 

Die Kirche am Stölpchensee ist die alte Dorfkirche von Stolpe (, dem eigentlichen 

Dorf in Wannsee). Hier beeindruckte das große mechanische Glockenspiel im 

Turm. Auf der Walze können verschiedene Lieder eingegeben werden. Die And-

reaskirche auf der anderen Seite der Insel war einmal das Geschenk einer wohlha-

benden Familie. Heute muss ihre Erhaltung durch die Einnahmen aus Tonaufnah-

men finanziert werden. Es ist gut, voneinander zu wissen. 
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 Rückblick: Chorfahrt im Juni -„Geistliche Musik am geistlichen Ort“  

                    im Missionshaus Malche bei Bad Freienwalde 

Nach der Morgenandacht unter freiem Him-

mel hatten wir intensive Chorproben in  

großer und kleiner Runde, damit unser  

Sommerkonzert gelingt. 

Bei einer ausgiebigen Wande-

rung durch den Wald nach Bad 

Freienwalde konnten wir die 

schöne Gegend kennenlernen Nach der Abendandacht in der Kirche 

gab es noch eine gemütliche Runde. 
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Kirchplatz 11 

14532 Stahnsdorf OT Güterfelde 

Tel.: 03329/ 62127 

Fax: 03329/ 61 52 19 

E-Mail: Kirche_Gueterfelde@web.de 

www.kirche-gueterfelde.ekbo.de 

 

Gemeindebüro: Frau Marlies Walter 

Bürozeiten: Montag und Dienstag  8.30 - 12.30 Uhr 

So können Sie uns erreichen: 

Evangelisches Pfarramt 

Güterfelde 

 

 

 Abend für Dietrich Bonhoeffer 
   

   13.November 2015 

   19.00 Uhr 

   Gemeindehaus Güterfelde 

 

Es sind Texte und Musik  

zum Leben von Dietrich Bonhoeffer 

zu hören 

anlässlich seines 70 Todesjahres.  

 

Es singt der 

Dietrich-Bonhoeffer- Chor  

Berlin Lichterfelde 

Leitung: 

Birgit Henniger 

 

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was 

kommen mag. Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz 

gewiss an jedem neuen Tag.                                      D. Bonhoeffer 

                        1906 - 1945 
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